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Zweite Sommerakademie bietet Vorträge und Workshops zu Medizin, Ökonomie, 
Management und Pflege. 
 
Von Andrea Kleemann 
 
„Medizin, Ökonomie, Management und Pflege”, so lautet das Motto der Sommerakademie in 
der kommenden Woche. Nach dem Erfolg der Pilotveranstaltung im vergangenen Jahr 
bieten die Fachhochschule für Ökonomie und Management (FOM) und die Contilia Gruppe 
vom 24. bis 28. August eine Neuauflage. 
 
„Thematisch dreht sich alles um die aktuellen Herausforderungen im Gesundheits- und 
Sozialwesen”, erläutert Prof. Dr. Burghard Hermeier, Rektor der FOM, den Hintergrund der 
Sommerakademie. „Dabei bietet die Begleitung durch die FOM die große Chance der 
neutralen und objektiven Betrachtung.” 
 
Die Veranstaltung, die sich sowohl an Beschäftigte im Gesundheitswesen wie auch 
interessierte Laien, Studenten und Patienten richtet, lockte im vergangenen Jahr rund 500 
Gäste an. „Der Gesundheitssektor ist von zunehmender Bedeutung”, so Hermeier. „Alles 
wächst mehr und mehr zusammen, die Versorgungspfade werden immer vielfältiger. Und es 
gilt über diese Entwicklung zu immer mehr Vernetzung und Arbeitsteilung zu informieren.” 
 
Rund 40 Referenten aus der Region sowie einige nationale Experten bieten im Rahmen der 
fünftägigen Veranstaltung Vorträge, Workshops, Diskussionsrunden sowie einen intentiven 
Austausch zwischen Experten und Besuchern. Der demographische Wandel zieht sich dabei 
als großes Thema durch die Sommerakademie. „Die Dramaturgie liegt ja nicht nur darin, 
dass es immer mehr ältere Menschen gibt. Gleichzeitig gibt es immer weniger Nachwuchs, 
der in der Medizin arbeitet und immer weniger Menschen, die das Gesundheitswesen 
finanzieren”, so Hermeier. „Und um gesund alt zu werden, brauchen wir eine gute 
Infrastruktur im prophylaktischen Bereich.” 
 
Ein weiterer Schwerpunkt der Sommerakademie liegt im Qualitätsmanagement. „Ökonomie 
und medizinischer Erfolg müssen kein Widerspruch sein”, erklärt Hermeier. Daher sollen 
beispielsweise Qualitätsmanagementsysteme für Arztpraxen vorgestellt werden. 
„Sozialromantik ist unpassend”, stellt Hermeier fest. „Wir möchten Leute befähigen, 
organisiert und nachhaltig im Gesundheits- und Sozialwesen zu arbeiten.” 
 
Die Sommerakademie findet vom 24. bis 28. August im Schulungs- und Hörsaalzentrum der 
FOM, Herkulesstraße 32, im Marienhospital Herne sowie im Elisabeth-Krankenhaus statt. 
Weitere Infos unter 0180 180048 (bundesweit zum Citytarif) und unter 
www.fom.de/fom_essen_sommerakademie.html 


